Schulprojekt Zukunftswald
Standort Markkleeberg

Zeitplan Schönwettervariante:

13.10. Grundschule M-West 
14.10. Grundschulen M-Ost/M-Großstädteln 
15.10. Grundschule M-Mitte 
Start: 08:30 Uhr im Kultur- und Umweltzentrum auf der agra (grünes Klassenzimmer)

Gemeinsamer Block: 
08:30-09:00 Uhr: 
Vorstellung der Gruppen (wer ist in der Gruppe, warum wurde Name gewählt, falls Maskottchen erstellt (siehe unten) - kurze Vorstellung des Maskottchens und seines Lebensraums)
09:00-09:30 Uhr: 
Einführung von Frau Fürst (TU Dresden) zum Thema Wald (was ist Wald, was kann er leisten, warum ist Wald nicht gleich Wald)
ab 09:30 Gruppenarbeit

(10 Gruppen a' 7 Schüler am 13. und 15.10., am 14.10. 6 Gruppen a' 6(7) Schüler (GS Ost) und 3 Gruppen a' 5 Schüler (GS Großstädteln).) 
-> Hinweis: Die Gruppen bitte vorher in der Schule festlegen. Sie können die Stärke gern variieren, es sollten insgesamt jedoch nicht mehr als 10 Gruppen am Tage sein. Die Gruppen sollen sich selbst vorab einen waldtypischen Namen aus folgenden Namen auswählen (Eichhörnchen, Rehkitze, Frischlinge, Füchse, Tannenhäher, Luchse, Dachse, Waldkäuzchen, Wildkatzen, Waldmäuse) und bei der Gruppenvorstellung ein paar Worte (ganz kurz) dazu sagen, warum sie den Namen gewählt haben bzw. was sie dazu schon wissen. 
Als kleine Aufgabe vorab (falls es der Unterricht zulässt), können sich die Gruppen ein Maskottchen zeichnen und ihm einen Namen geben. Und nachsehen, in welchem Wald die Tiere leben, deren Namen die Gruppen tragen.
1. Bauen des Zukunftswaldes am Computer (2 betreute Rechnerterminals werden mitgebracht):

09:30 - 09:45 Uhr: 
Eichhörnchen, Rehkitze, 

09:45 - 10:00 Uhr: 
Frischlinge, Füchse

10:00 - 10:15 Uhr: 
Tannenhäher, Luchse
10:15 - 10:30 Uhr: 
Dachse, Waldkäuzchen

10:30 - 10:45 Uhr: 
Wildkatzen und Waldmäuse
10:45 - 11:15 Uhr: 
Ausstellung der Zukunftswälder (gedruckte Bilder), Wahl des 
Siegers durch alle Teilnehmer (Wahlboxen werden mitgebracht)
11:15 - 11:30 Uhr:
Die Waldsongs (Aufgabe 3) werden vorgetragen (je ca. 5 min), parallel Auswertung der Wahl zum Zukunftswald

11:30 - 12:00 Uhr: 
Pflanzen des „Zukunftswaldes“

In der Zeit vor und nach der Waldgestaltung am Computer sind von den Gruppen folgende Aufgaben zu lösen:
2. Weitere Aufgaben (die Ergebnisse sollten in der Folge in der Schule ausgestellt werden)
Aufgabe 1: Malt und gestaltet Eueren Zukunftswald! (Zeit 30 min)
Gestaltung des Zukunftswaldes mit Naturmaterialien: die Kinder sollen auf einer Pappe mit den zur Verfügung gestellten Materialien ihre Vorstellung von einem Wald entstehen lassen, wie sie ihn sich in Zukunft wünschen)

09:30 - 10:00 Uhr:

 (Tannenhäher)

09:45 - 10:15 Uhr:

 (Eichhörnchen, Rehkitze) 

10:00 - 10:30 Uhr:

 (Frischlinge, Füchse)

Aufgabe 2: Macht den Zukunftswald bekannt (Zeit 30 min)
Gestalten eines Projektplakats mit Naturmaterialien (hier soll das Projekt vorgestellt werden: was haben wir gemacht, warum haben wir es gemacht, wer hat mitgewirkt - hier sollen Schriftelemente mit den Naturmaterialen verbunden werden, gerne darf auch z.B. ein Gedicht zum Zukunftswald oder ein griffiger Spruch (Zukunftswald - der Wald in dem wir leben) mit eingebaut werden
09:30 - 10:00 Uhr:

 (Luchse)

09:45 - 10:15 Uhr:

 (Dachse, Waldkäuzchen) 

10:00 - 10:30 Uhr:

 (Wildkatzen, Waldmäuse)

Aufgabe 3: Macht ein Lied für den Zukunftswald (Zeit 30 min)
Alle Vöglein sind schon da - das kennt jeder. Aber wer hat schon ein Lied zum Zukunftswald gehört? Die Gruppen sollen einen kurzen Text zum Zukunftswald erstellen. Was ist schön, was ist wichtig, worauf freuen sie sich. Dazu soll eine kleine Melodie entweder „komponiert“ werden, oder der Text kann mit einer bekannten Melodie verknüpft werden. Schreibt das Lied auf. 
10:15 - 10:45 Uhr:

(Wildkatzen, Waldmäuse) 
Aufgabe 4: Bringt den Zukunftswald mit nach Hause (30 min)
Ihr wisst nun, wie der Zukunftswald aussieht, aber Euere Eltern freuen sich bestimmt, wenn Ihr ein Stück davon nach Hause bringt. Daher gestaltet für Eure Eltern ein kleines Gesteck mit Naturmaterial (Wurzeln, Äste, Blätter, Früchte werden hier verwendet)

09:30 - 10:00 Uhr:

  (Tannenhäher, Luchse)
10:15 - 10:45 Uhr:

  (Eichhörnchen, Rehkitze)

Aufgabe 5: Der Förster braucht Eure Hilfe (15 min)
Im Wald liegen viele Dinge auf dem Boden - Zapfen, Äste, Blätter und Nadeln, Früchte von Waldbäumen. Die sind nun ganz durcheinander geraten (Kiste). Versucht im Wettbewerb möglichst viele ähnliche Dinge zu bündeln - Zapfen zu Zapfen, Blätter zu Blättern, usw. und gebt sie in die bereitgehaltenen Pappschachteln. Beschriftet diese (Nadelwald, Laubwald, Kiefernzapfen, Fichtenzapfen, Eicheln, Bucheckern….). Wer schafft es wohl am schnellsten?

09:30 - 09:45 Uhr: 

(Frischlinge, Füchse)

10:30 - 10:45 Uhr: 

(Dachse, Waldkäuze)

Aufgabe 6: Wunderbaum (15 min)
Hierzu braucht man ein DIN-A-0 (oder auch DIN-A-3) Blatt und dicke Stifte. Ein Kind beginnt, die Wurzel eines Baums zu zeichnen, das Blatt wird gefaltet, so dass nur die Übergänge sichtbar sind. Das nächste Kind macht weiter. Das Blatt sollte ungefähr in so viele Abschnitte gefaltet werden, wie es Kinder in der Gruppe gibt. Am Ende wird das Blatt aufgefaltet und der (meist sehr lustig aussehende) Wunderbaum ist sichtbar und kann aufgestellt werden. 
09:30 - 09:45 Uhr: 

(Dachse, Waldkäuze) 

10:30 - 10:45 Uhr: 

(Frischlinge, Füchse)

Die vorgeschlagene Aufteilung der Gruppen ist nicht streng, berücksichtigt aber die unterschiedlichen Spielzeiten am Computer und sollte dazu dienen, möglichst wenig Leerlauf eintreten zu lassen. 
Vorbereitung: Sammeln von Naturmaterialien (Blätter, Früchte (Eicheln, Bucheckern, Hagebutten u.ä.) kleine Äste, Steine oder Wurzeln mit interessanten Formen, Kiefern- und Fichtenzapfen.
Genereller Hinweis: An dem Tag sollten die Kinder Kleidung tragen, die auch schmutzig werden darf, da dies bei den Bastelarbeiten sicher nicht ganz ausbleiben wird.
***************************************************************
=> Bei sehr schlechtem Wetter (nur kräftiger Regen, bei kühlem Wetter für geeignete Kleidung sorgen)
theoretischer Teil in den Schulen:

13.10.: GS West(8:00 bis 9:30 Uhr) 
13.10. : GS Mitte (9:45- 11:15) 
14.10. : GS Ost(8:00 bis 9:30 Uhr)
14.10. :GS Städteln (10:00- 11:30)
Der Ablauf wird hier sein: 

¼ Stunde: kurze Vorstellung der Gruppen

½ Stunde: kurze Einführung in den Wald
¾ Stunde: Basteln (Auswahl aus den o.g. Aufgaben)
je nach PC Situation: gleichzeitiges Bauen des Zukunftswaldes am Computer, wenn dies nicht möglich ist, erfolgt die Staffelung wie bei der Gutwettervariante aller 15 Minuten

15.10. Pflanzung gestaffelt 
8:30 West, 9:30 Ost, 10:00 Großstädteln, 10:30 Mitte

sollte es auch an dem Tag stark regnen, schlagen wir vor, dass nicht alle Kinder mit zur Pflanzung kommen, sondern nur Freiwillige in geeigneter Regenbekleidung, die von uns dann stärker unterstützt werden, damit die Zeit im Nassen so kurz wie möglich ist.
